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SPORTSCHÜTZENLANDESVERBAND WIEN 
 

 
 

Landessportleiter LG:                                                        Landesoberschützenmeister : 
Dipl.-Ing. Jaroslav LIPTAK                                                          Horst Judtmann 
1070 Wien, Neubaugasse 70/1/10                          1130 Wien, Innocentiagasse 14  
Tel.: 0676 / 403 46 41                                                                 Email: h.judtmann@gmail.com 
Fax: 01 / 522 0313 
Email: jaroslav@liptak.at 
 
 

Wien, 12.10.2015 
 
 

 
Ausschreibung 

 
Wiener Senioren III - Cup 2015/2016 Luftgewehr 

 
 
 

Teilnahmeberechtigt sind Schützen des Sportschützen-Landesverbandes Wien, die im 
Besitz eines gültigen Schützenpasses sind und beim Landesverband gemeldet sind, sowie 
nicht alternierend an Rundenwettkämpfen in anderen österreichischen Bundesländern 
teilnehmen.  
 
Schützen, welche am SIII Cup teilnehmen, dürfen auch an den Wiener Rundenwettkämpfen 
an den dort ausgeschriebenen Disziplinen teilnehmen.  
 
Austragungsart: 

Der Wiener Senioren III - Cup 2015/2016 wird für die Vereine des SSLV – Wien in 7 
(sieben) Runden ausgetragen.  

 

Teilnahme: 

Die Wettkämpfe werden als Einzelwettkämpfe und ohne Teilnehmerbeschränkung 
durchgeführt. 

 

Scheiben: 

Internationale LG Scheibe bzw. elektronische Anlagen. Wenn auf Kartonscheiben 
geschossen wird, stellt der veranstaltende Verein das Scheibenmaterial zur Verfügung. 
Geschossen wird nach den ISSF – Regeln: pro Wettkampfscheibe 1 Schuss. 

 
Klassen u. Bewerbe: 
 

• Senioren III: Jahrgang 1951 und früher: 40 Schuss sitzend aufgelegt  
15 Minuten Vorbereitungszeit und Probeschießen, 
50 Minuten Schießzeit. 
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Definition der Stellung "Sitzend aufgelegt" (gem. ÖSchO Ausgabe 2015, Revision 06, siehe 
auch Artikel 7.1.5 der ÖSchO) 
 
7.1.5.1. Der Schütze muss frei sitzen und darf sich weder mit dem Rücken noch mit den 
Armen oder Beinen am Stuhl oder an einer anderen Standeinrichtung abstützen. Die Füße 
müssen hinter der Markierung der Feuerlinie am Boden stehen.  
 
7.1.5.2. Das Gewehr darf nur mit dem Vorderschaft auf einer vom Veranstalter zur 
Verfügung gestellten Vorrichtung aufgelegt werden. Dabei darf der Vorderschaft nicht mit 
irgendeiner Kante gegen die Auflagevorrichtung gedrückt werden. 
 
Private Gewehrauflagen dürfen nicht verwendet werde n.  
 
7.1.5.3. Die linke Hand (rechte Hand bei Linksschützen) darf das Gewehr - wie beim 
Stehendschießen - nur am Vorderschaft unterstützen, nicht jedoch am Schaftende in der 
Schulter.  
 
7.1.5.4. Die Auflage darf nur wie folgt ausgeführt sein:  
 
        a. Eine in mehreren Höhenetagen abgestufte Auflage aus Holz oder Metall.  
         
        b. Einzelne, verschieden hohe Auflagen, von denen sich der Schütze die für ihn          
            passende aussuchen darf.  
        
        c. Eine in der Höhe verstellbare und in jeder beliebigen Höhe feststellbare Auflage.  
            
            Jede Auflage (Etage) muss waagrecht und mindestens 10 cm lang sein.  
            Sie darf maximal 2 cm breit sein und kann zur Schonung des Vorderschaftes mit 
            dünnem, maximal 5 mm starkem Filz belegt sein. Material, auf dem der Vorderschaft  
            nicht rutscht, ist als Auflage nicht gestattet. 
 
 

Wertung:  

Einzelwertung: Die besten 5 (fünf) Resultate eines Teilnehmers werden gewertet, 
Teilnehmer mit einer geringeren Anzahl an Resultaten werden in der Endwertung 
hinter den Schützen mit der vorgeschriebenen Anzahl der Ergebnisse gereiht. Die 
Ergebnisse der Einzelschützen und der Mannschaften sind dezimal zu werten.   
 

 

Termine: 

1. Runde:  12.10.2015 – 01.11.2015  4. Runde: 07.12.2015 – 03.01.2016 
2. Runde: 02.11.2015 – 22.11.2015  5. Runde:  04.01.2016 – 24.01.2016 
3. Runde: 23.11.2015 – 06.12.2015  6. Runde: 25.01.2016 – 14.02.2016 

                                                                    7. Runde: 15.02.2016 – 06.03.2016                            
  

            Die Wettkämpfe finden abwechselnd auf den Vereinsanlagen der Teilnehmer statt. 

 

Auswertung: 

Die Auswertung der Scheiben wird vom Vereinssportleiter durchgeführt.  
Die Ergebnisse sind bis spätestens drei Tage  nach dem Wettkampf vom 
veranstaltenden Verein an den Landessportleiter zu übermitteln (Datum  
Übermittlungsprotokoll).  
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Nenngeld: 

Die Teilnahme am Bewerb ist kostenlos, eine Standgebühr kann vom 
veranstaltenden Verein eingehoben werden. 

 
 

Siegerehrung: 

Die Siegerehrung des S3 Cups findet zusammen mit der Siegerehrung der  
Wiener Landesmeisterschaft - LG statt. 
 
            

                                         
                                                                                       
        Liptak Jaroslav  LSpL. LG              
 


